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Die Kandidatur des Prinzen Georg
von Grieghenland

Halle 20 Januar
Seit Jahrzehnten kämpfen nun bereits die kretenſiſchen Chriſten

um ihre Befreiung vom türkiſchen Joche Viel Blut iſt dieſerhalb auf
der Jnſel vergoſſen worden viel Nationaleigenthum wurde der Zerſtörung
preisgegeben und alle perſönlichen Rückſichten traten zurück vor dem einen

großen Ziele ein freies Kreta Da ſich früher die europäiſchen Groß
mächte der chriſtlichen Unterthanen des Sultans nicht in ſo thatkräftiger
Weiſe annahmen wie es jetzt der Fall iſt konnten die Beſtrebungen der
Kretenſer nicht von Erfolg begleitet ſein und ſie mußten ſich mit den
Verſprechungen des Padiſchah begnügen welche aber niemals gehalten

wurden Durch den Vertrag von Akrotiri war das Verhältniß Kretas
zur Pforte bereits im Jahre 1874 neu geregelt worden es erhielt eine
eigene Nationalverſammlung und gewiſſe andere Freiheiten mit denen die

Kretenſer ſich wohl hätten zufrieden geben können wenn die Zugeſtänd
niſſe nicht einzig und allein auf dem Papiere gemacht worden wären
Aber ſchon damals befolgte die Pforte die Praxis welche der europäiſchen
Diplomatie ſo viel Kopfzerbrechen und ſo große Weiterungen verurſacht
hat nach langem Zögern Alles verſprechen aber nichts halten

Die Ereigniſſe der neueren Zeit auf Kreta ſind ja ſo bekannt daß
wir dieſelben nicht zu erörtern brauchen Durch den Kriegszug des Oberſt
Vaſſos nach der Jnſel und in Folge der dann ausgebrochenen kriegeriſchen
Verwickelung zwiſchen Griechenland und der Türkei hatte die Aktion der
Großmächte welche ſich gerade mit umfaſſenden Reformplänen beſchäftigten

eine weitere Verzögerung erfahren Wie wir wiſſen hat der Sultan dem
Eilande verhältnißmäßig weitgehende Zugeſtändniſſe gemacht und unter
Mitwirkung der Vertreter Europas ſollten nun geordnete Zuſtände ge
ſchaffen werden Bekanntlich ſoll an die Spitze Kretas ein chriſtlicher
Gouverneur geſtellt werden was anſcheinend nicht ſo ſchwer iſt da es ja

genug Leute giebt die gerne ein wenig regieren möchten ſelbſt auf die
Gefahr hin allerlei Unbequemlichkeiten mit in den Kauf zu nehmen Eine

ganze Reihe von Namen iſt bereits genannt worden Perſonen aus fürſt
lichem Geblüte Militärs und ein früherer Präſident der ſchweizeriſchen
Eidgenoſſenſchaft Alle aber haben ſie entweder ihre Kandidatur zurück
gezogen oder ſie fanden keine Gnade vor den Augen dieſer oder jener
Macht bezw des Sultans dem das Beſtätigungsrecht verblieben iſt

Seit einiger Zeit iſt die Meldung verbreitet daß Prinz Georg von
Griechenland bekannt dadurch daß er im letzten Kriege ſo bewegten
Abſchied von Athen nahm als er ſich zu großen Werken einſchiffte aber
dann nichts von ſich hören ließ bis er recht kleinlaut im Piräus wieder
Anker warf zum Gouverneur von Kreta auserſehen ſei Jm Allge
meinen ſteht man dieſer Meldung noch recht zweifelnd gegenüber aber ſie

tritt jetzt beſtimmter auf und es heißt daß Rußland dieſen Kandidaten
präſentire und kaum auf einen Widerſtand bei den anderen Mächten zu
rechnen brauche Ob dieſer Vorſchlag gut aufgenommen wird und auch

durchführbar iſt darüber ſpricht jetzt z B die Köln Ztg ſich des
Längeren aus indem ſie auf die Gefahren hinweiſt welche eine Berufung
des griechiſchen Prinzen auf den kretenſiſchen Gouverneurpoſten im Geſolge
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ſind ganz ſtichhaltig ſie dürften nicht ſo ohne Weiteres von der Hand ge
wieſen werden Jeder der die Verhältniſſe kennt weiß wie eiferſüchtig die
kleinen Balkanſtaaten gegenſeitig ſind in Bezug auf die Vermehrung ihres
Einfluſſes Als im Jahre 1885 das Fürſtenthum Bulgarien ſich Oſt
rumelien einverleibte glaubte Serbien dies nicht dulden zu dürfen und es
kam zum Kriege zwiſchen den beiden Staaten Das iſt aber durchaus nicht
der einzige Fall in welchem der Neid über ben Erfolg eines andern Staates
ſich geltend machte wenn es auch nicht immer zum offenen Ausbruch
eines Krieges kam Geſetzt Prinz Georg würde zum Gouvernenr von
Kreta ernannt ſo läge für die anderen Balkanſtaaten die Vermuthung
nahe daß er ſeinen Einfluß aufbieten würde um die Jnſel der An
gliederung an Griechenland näher zu bringen Die Stellung des Prinzen
würde eine ungemein ſchwierige werden da er unter der Oberhoheit des

Snltans ſteht und in ſeiner Eigenſchaft als Gouverneur Kreta dem
türkiſchen Reiche zu erhalten ſuchen muß während ſowohl ſeine griechiſchen
Landsleute wie auch die chriſtlichen Kretenſer ihre Hoffnungen auf ihn
ſetzen würden die in einer Einverleibung der Jnſel in das ſtammverwandte
Griechenland gipfeln

Angeblich wird die Kandidatur von Rußland kräftig gefördert aber
es bleibt zu erwägen daß auch andere Kandidaturen z B diejenige
des Prinzen Battenberg von der einen oder der anderen Nacht unter
ſtützt worden ſind und es darum doch nicht zur Ernennung der betreffen

den Perſönlichkeiten gekommen iſt Jn dem Falle des griechiſchen Prinzen

würde auch der Sultan ſehr berechtigte Einwände erheben und es darf
daher erwartet werden daß Rußland angeſichts der vielen entgegen
ſtehenden Schwierigkeiten ſeinen Vorſchlag zurückzieht Hoffentlich erleidet
aber dadurch die Angelegenheit ſelbſt nicht einen zu großen Aufſchub
denn eine Regelung der kretenſiſchen Verhältniſſe iſt dringend er
forderlich

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

54 Verlin 19 Januar
Auf der Tagesordnung ſteht die Berathung des vom Prinzen Arenberg

und Gen beantragten Geſetzentwurfs betreffend Aenderungen des Straf
geſetzbuches lex Heinze

Abg Dr Hoeffel freikonſ Wir begrüßen dieſen erneuten Verſuch
gewiſſen Mißſtänden entgegenzutreten mit Freuden Aus den umfang
reichen Verheerungen welche die Syphilis anrichtet kranken doch nach
Angabe einer mediziniſchen Autorität allein in Berlin 150000 Perſonen
an dieſer furchtbaren Seuche das iſt der zehnte Theil der Geſammt
bevölkerung erhellt die große Gefahr welche auf dem Gebiete der
Proſtitution vorliegt Die Kaſernirung iſt kein wirkſames Mittel denn
in den Landestheilen wo die Kaſernirung beſteht iſt die Zahl der Er
krankungen nicht geringer als da wo ſie verlaſſen iſt Ebenſo wie ich
daher den Kuppelei Paragraphen billige ebenſo ſtimme ich dem S 1824
betr den Mißbrauch des Arbeits und Dienſtverhältniſſes durch Arbeit
geber und Dienſtherrn zu Desgleichen auch den Paragraphen die ſich
gegen die unzüchtigen Druckſchriften Kolportage Romane e richten Jch
möchte daher die Regierung dringend bitten dieſen Entwurf nicht wieder
in den großen Papierkorb zu werfen

Sächſiſcher Geheimrath Fiſcher Jch muß der neulichen Behauptung
des Abg Bebel entgegentreten daß auf einem unlängſt in Dresden ab
gehaltenen Keglerbundesfeſte arge Unſittlichkeiten vorgekommen und geduldet
ſeien Es hat damals kein Zuzug öffentlicher Dirnen nach Dresden ſtatt
gefunden und es ſind überhaupt keine Ausſchreitungen erfolgt welche ein
Eingreifen der Polizei gerechtfertigt hätten An einer ſo geſchützten Stelle
wie hier ſollte man aber doch nicht ſo ungeheuerliche Behauptungen gegen
ehrenhafte Perſonen ſchleudern

10 Jahrgang

eiger
Halleſche Reuefte Rachrichlert

Für die Redaktion verentwoorreh
Wildeſm Teske Politik Theater Feullleton

Theodor Bach Lokales Handel und Volk wirthſchaft
Hug Knaack JInſer tentheth

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Ftungang Dachridſtraße Treppe B

Sprechfunde 5 Uhr Nachmittags
Ffir Rüggabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkelt

Druck und Verlag von W Kutſchdach in Halle g S
Fernſprecher 318

Abg Beckh fr Vp Wir verkennen die ſittliche Tendenz des An
trages nicht billigen auch ein Vorgehen gegen das Zuhälterweſen aber
der Entwurf enthält Beſtimmungen denen wir nicht beitreten können
Auch kommt es auf den Weg an der einzuſchlagen iſt um das an
geſtrebte Ziel zu erreichen Die vom Abg Spahn betonten vielen Ehe
ſcheidungen ſind kein Beweis für zunehmende Entſittlichung Ebenſo
wenig iſt die Statiſtik der unehelichen Geburten beweiskräftig Die Lüder
lichkeiten wo man ſolche Geburten zu vermeiden weiß ſind viel ſchlimmer
Bei S 181 müffen zum Mindeſten mildernde Umſtände zugelaſſen werden
Unannehmbar iſt S 182 der die Verführung eines unbeſcholtenen Mäd
chens bis zum Alter von 18 Jahren ſtatt bisher 16 beſtrafen will Die
Altersgrenze iſt zu hoch gegriffen auch für das platte Land denn es iſt
eine irrige Annahme daß die Jugend dort ſittlich höher ſteht als in
den Städten Ganz entſchieden muß ich den Vorſchlägen gegen die Un
ſittlichkeiten auf dem Gebiete der Literatur und Kunſt widerſprechen Jch
kann namentlich auch nicht zugeben daß nur die auf religiöſem Boden
entſproſſene Kunſt Großes hervorbringt wie der Abg Spahn am ver
gangenen Donnerstag behauptete Wenn gar ſchon grobe Unanſtändig
keit in öffentlich ausgeſtellten Darſtellungen ſtrafbar ſein ſoll ſo iſt das
ein zu vager Begriff ähnlich dem des groben Unfugs Was der Eine
für grobe Unanſtändigkeit hält darin ſieht der Andre nur eine Dumm
heit Jch bitte daher den Entwurf nochmals an eine Kommiſſion zu
verweiſen

Abg v Saliſch konſ Jch begreife nicht wie man ſich in einer ſo
wichtigen Angelegenheit auf eine ſo öde Negation beſchränken kann wie
der Vorredner Wenn andererſeits der Abg Bebel ſo viel Gewicht auf
die polizeilichen Mißgriffe gelegt hat nun Mißgriffe können überall vor
kommen und im Allgemeinen iſt eine Bekrittelung unſerer Polizei un
berechtigt

Abg Jskraut Antiſemit Meine Freunde haben in dieſer Frage
dem Centrum aus taktiſchen Gründen den Vortritt gelaſſen weil an
ſcheinend das Centrum gegenwärtig am eheſten in der Lage iſt Wider
ſtände bei der Regierung zu überwinden Jch finde für dieſen unbegreif
lichen Widerſtand kaum einen parlamentariſchen Ausdruck Seit Beginn
der ſogenannten Berliner Bewegung wird der Reichstag mit Petitionen
überſchüttet ohnedaß ein Erfolg eingetreten wäre Redner polemiſirt darauf
lebhaft gegen die neulichen Ausführungen Bebels der zu einem Reformator
nicht paſſe ſondern jedenfalls nur Revolutionator ſei Luther ſtehe viel
zu hoch als daß er von Bebel verkleinert werden könnte Kollege Pieſchel
hat neulich geſagt die Mitglieder des Hauſes könnten ſehr wohl dahin
gehen wo andere nicht hingehen könnten Wenn wir dem Rathe folgen
wollten und wenn unſere Wähler wüßten wo mancher von uns hingekt
ſtürmiſche Heiterkeit ſo würde mancher von uns nicht wiederkommen
Erneute ſtürmiſche Heiterkeit

Abg Roeren Ctr Ich freue mich daß wenigſtens gegen die
Tendenz des Antrages von keiner Seite Einſpruch erhoben worden iſt
Leider aber ſind gerade die S 184 a und hb die ich für die wichtigſten
halte angefochten worden Aber unſere noch unverdorbene Jugend muß
geſchützt werden gegen die Einflüſſe der öffentlichen Ausſtellung von
Bildern c oder ſolcher Vorſtellungen zc welche das Scham und Sitt
lichkeitsgefühl verletzen Schamloſe Nuditäten können jetzt ausgeſtellt
werden ohne daß Beſtrafung erfolgt weil nach Rechtſprechung des
Reichsgerichts zur Beſtrafung die ſchamloſe ger erforderlich iſt
Und wie aufregend wirken auf unſere Jugend gerade die ſchamloſenNuditäten die in den Schaufenſtern ausliegen Pieſchel u A meinen

8 184 ſei zu dehnbar Aber die Verurtheilung ſoll doch erſt eintreten
wenn die Bilder und Bücher das Schamgefühl erheblich verletzen und
wenn in ihnen eine grobe Unanſtändigkeit enthalten iſt Jn Bezug
darauf darf man doch gewiß dem Arbitrium der Richter einen gewiſſen
Spielraum laſſen Was haben auch Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
mit ſolchen Schamloſigkeiten zu thun Daß die Ehe vielfach als Geſchäſt
aufgefaßt wird darin hat Bebel wie überhaupt in vielen ſeiner Aus
führungen recht Das liegt aber daran daß vielfach die höhere Auf
faſſung von der Ehe die ſittliche verloren gegangen iſt Jedenfalls muß
hier mit feſter Hand zugegriffen werden damit gegen moraliſche Ver
ſeuchung ein Schutz geſchaffen werde Ueber juriſtiſche Zwirnsfäden dürfen
wir da nicht ſtolpern

Roman aus der New orker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen
Von Erich Frieſen

18 FortſetzungWieder übt ihr hoheitsvoller Stolz eine eigene Wirkung
auf ihn aus Bittend hebt er die Hand

Verzeihen Sie mir ſagt er in gänzlich verändertem
Tone Jch wollte Sie gewiß nicht beleidigen Es ſoll nie
wieder geſchehen auf Ehre

Bitte erſparen Sie ſich jede Entſchuldigung bemerkt
ie kalt Jch habe nie daran gedacht Jhr Thun und Laſſen
ritiſiren zu wollen Wenn ich überhaupt einen Gedanken
daran verſchwendete ſo geſchah es in Verbindung mit den
üblichen Regeln der Höflichkeit und der guten Bildung

Das Blut ſchießt Arthur Murray zu Kopfe bis hinauf
zu dem bereits lichten in der Mitte geſcheitelten hellblonden
baar Er empfindet die Zurechtweiſung wohl doch hält er

für angezeigt ſie zu ignoriren
Jch bedaure unendlich Sie geſtört zu haben lenkt er

ab Was laſen Sie ſoeben Fräulein Williams
nles Miserables von Victor Hugo
Haben Sie das Buch gefunden fragte er lebhaft

Suchte noch geſtern vergebens darnach Hatte eine Dis
uſſion mit Charley Osborne über Vater Madelaine Sie
viſſen ſchon Konnte die Frage nicht feſtſtellen weil das
buch nicht aufzutreiben war Erlauben Sie einen Moment

Schweigend überreicht ihm Ada das Buch
Ach ruft er verblüfft Sie leſen das Ding ia der

a Können Sie denn Franzöſiſch
Gewiß

Jetzt lächelt ſie ſogar ein wenig Der Ausdruck ſeines
Seſichts iſt auch gar zu komiſch

Wo wo lernten Sie Franzöſiſch fragt er ſie noch
mer verwundert anſtarrend

Jn der Schule

Viamanten Kegionen

Nachdruck verboten

Aber ich dachte
daß eine Näherin keine Bildung haben kann Jch

gebe zu daß dies manchmal der Fall iſt Herr Murray
aber ich glaube beſtimmt daß es viele arme Mädchen giebt
die ſich ihr Brot ſelbſt verdienen müſſen und die dennoch in
der Bildung hoch über mancher Jhrer ſogenannten Saiſon
Schönheiten ſtehen

Jch fange jetzt auch an es zu glauben ſagt Arthur
langſam

Sein Blick ruht bewundernd auf dem ſprechenden Antlitz
vor ihm

Jedenfalls fährt er lebhaft fort ſind Sie ſchöner und
begehrenswerther als all unſere Saiſon Schönheiten zuſammen

Will Herr Murray nicht ſo gut ſein ſeine Komplimente
für andere Ohren aufzuſparen welche dieſelben beſſer zu
ſchätzen wiſſen ſagt ſie mit einem ungeduldigen Zucken ihrer
hübſchen Schultern

Der junge Mann tritt etwas näher an ſie heran
Weshalb ſind Sie ſo ſpröde gegen mich Fräulein Williams

Sehen Sie nicht daß meine Verehrung für Sie eine wahre
iſt Daß ich wirklich Jhr Freund ſein möchte Warum
gehen Sie mir aus dem Wege Warum nehmen Sie ſelbſt
meine Blumen nicht an

Ada blickt ihm offen in die Augen
Weil ich weiß und auch Sie wiſſen es Herr Murray
daß es ſich weder für Sie ſchickt mir die Blumen an

zubieten noch für mich dieſelben anzunehmen
Jch bin mein eigener Herr und Sie ſind Jhre eigene

Herrin ruft er heftig Niemand geht es etwas an was
zwiſchen uns vorgeht

Er hat ſein Geſicht dem ihren genähert
er ihre Hände und preßt ſie an ſeine Lippen

Haſtig entzieht ſie ihm dieſelben
Halt ruft ſie empört Sie haben kein Recht ſo zu

mir zu ſprechen Sie denken weil ich arm und ſchutzlos bin
können Sie mich beleidigen Sie würden es kaum wagen in

Jetzt ergreift

Frau Harriſons Gegenwart dieſe Worte zu wiederholen
Jch bitte mich vorbei gehen zu laſſen

Hocherhobenen Hauptes mit abwehrend ausgeſtreckter Hand
ſteht ſie vor ihm

Noch niemals vorher iſt ſie ihm ſo ſchön erſchienen
Jhr Antlitz leuchtet in ſeiner zarten Bläſſe wie eine matte

Perle die großen blauen Augen funkeln ihn zornig an die
feinen Lippen beben Jn weichen Falten fällt das ſchwarze
Gewand an ihren ſchlanken Gliedern hernieder es läßt ſie
größer erſcheinen als ſie wirklich iſt

Seien Sie nicht ſo grauſam Trika fleht er Jch liebe
Sie ich liebte Sie vom erſten Augenblick da ich Sie ſah
Jeder Tag hat meine Liebe geſteigert bis zur wahnſinnigen
Leidenſchaft Wenn ich zu raſch mit meiner Werbung bin

verzeihen Sie mir Geben Sie mir nur ein Körnchen
Hoffnung und lehren Sie mich wie ich Jhre Neigung gewinnen
kann Jch vermag es nicht mehr ohne Sie zu leben

Ada ſteht einige Augenblicke wie erſtarrt vor dieſem un
erwarteten leidenſchaftlichen Ausbruch dann weicht ſie entſetzt
zurück

Kein Wort weiter ruft ſie in tiefſter Empörung
Jn meiner Gegenwarth haben Sie einer jungen liebenswerthen

Dame alle jene Aufmerkſamkeiten erwieſen wie ſie nur der
Liebhaber erzeigen darf Jch ſollte Jhnen vor der ganzen
Welt und vor Nelly Stuart insbeſondere das Brandmal
Jhrer Verrätherei auf die Stirn drücken mein Herr Mur
ray Doch ich will nicht ich will nichts mehr mit
Jhnen zu thun haben Gehen Sie per

Jhr rechter Zeigefinger deutet befehlend nach de T
Das ſoeben noch lebhaft geröthete Geſicht des junge

Mannes wird aſchfahl Er iſt ſich der Unlauterkeit ſeiner
Abſichten dieſem Mädchen gegenüber wohl bewußt Aber daß
auch ſie ihn ſo ganz durchſchaut hat macht ihn raſend

Eine Liebe wie die meine iſt nicht ſo zu verachten
meine ſtolze Schöne murmelt er zwiſchen den feſt aufeinander
gepreßten Zähnen

e
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Freitag

e a Berg Anegen gegen dieArt wie der Abg Jskraut die Materie von einer auch mit Damen beſetzten
Tribüne behandelt hat Wir ſind nicht engherzig wie Herr v Saliſch
ſagte Wir werden uns bemühen etwas ſchaffen zu helfen unter Aus
merzung allerdings einzelner Beſtimmungen des Entwurfs Herr Jskraut
machte der Regierung Vorwürfe daß ſie nicht längſt eine neue Vorlage
gebracht hat Die Regierung hat eben den Vorwurf der Gelegenheits
Geſetzmacherei vermeiden wollen Wenn Jskraut auch die erwerbsmäßige
Unzucht ſtrafen will dann muß er doch auch die männliche Beihilfe unter
Strafe ſtellen Redner kritiſirt dann noch die einzelnen Beſtimmungen des
Entwurfs in eingehender Weiſe

Abg Schall konſ betont daß die Beſtimmungen der Vorlage im
Plenum garnicht eingehend genug behandelt werden können und verbreitet
ſich alsdann in längeren Ausführungen über die Details des Entwurfs

Abg Zimmermann Antiſ legt gegen Bebels Behauptung über die
Dresdener Kegler entſchieden Verwahrung ein

Abg Bebel Soz erklärt er werde Beweiſe für ſeine Beſchuldigungen
bringen Weiter ergeht ſich Nedner in Anklagen gegen Verſtöße gegen die
Sittlichkeit die in bürgerlichen Kreiſen vorkommen

Nach einigen Bemerkungen der Abgg Zimmermann und Pieſchel nl
wird die Vorlage an eine beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern ver
wieſen Donnerstag Etatsberathung Etat des Reichsamts des

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Januar Hofnachrichten Heute Morgen hörte
der Kaiſer von 9 Uhr ab die Vorträge des Landwirthſchaftsminiſters
Frhrn v Hammerſtein Loxten und des Chefs des Civilkabinets Wirkl
Geh Raths Dr v Lucanus Um 2 Uhr begab ſich der Kaiſer nach
Berlin um im Weißen Saale des Schloſſes ſich die Kadetten die in die
Armee treten vorſtellen zu laſſen Abends um 7 Uhr wohnte er einem
Eſſen beim Offizierkorps des Garde Füſilier Regiments bei

Für die Einweihung der evangeliſchen Kirche in
Jeruſalem welcher der Kaiſer und die Kaiſerin beizuwohnen gedenken
iſt nach wie vor der 31 Oktober als Jahrestag der Grundſteinlegung
durch den Kronprinzen Friedrich Wilhelm im Jahre 1869 in Ausſicht

enommen Wenn an die Meldung daß die Yacht Hohenzollern im
dai und Juni im Mittelländiſchen Meere zur Verfügung des Kaiſers

bereit liegen ſolle die Folgerung geknüpft wird die Yacht ſolle zur Fahrt
nach Jeruſalem verwandt werden ſo entſpricht dies nicht den Thatſachen
Denn einmal iſt bis dahin an eine Fertigſtellung der Kirche nicht zu denken
und dann wäre dieſe Zeit die denkbar ungünſtigſte für eine Reiſe in das
gelobte Land Man wird nicht annehmen können daß der Kaiſer blos
nach Jeruſalem und zurückfährt er wird auch Ausflüge von dort machen
ſo vor Allem in das Jordanthal nach Jericho Die Hitze iſt aber an
dieſen Orten um jene Zeit für den Mitteleuropäer geradezu unerträglich

Neben den wichtigen militäriſchen Perſonal Ver
änderungen anläßlich des ruſſiſchen Neujahrstages iſt nach einer
Petersburger Meldung der Köln Ztg unbemerkt vorübergegangen die
Bildung zweier neuer Armeekorps an der deutſchöſterreichiſchen
Grenze in Wilna und Kiew Die Ueberraſchung ſei ſehr groß da
Niemand ahnte daß Rußland das ſcheinbar in Aſien England und Japan
gegenüber Verwickelungen habe in Europa eine derartige Verſtärkung
ſeiner Streitkräfte vornehmen werde Auch die nothwendigen Neubildungen
an Kavallerie und Spezialwaffen ſeien im letzten Jahre in aller Stille
erfolgtf Die Budgetkommiſſion des Reichstages berieth heute den

Poſtetat und nahm einſtimmig die Reſolution Hammacher an die ver
kängt daß die Annahme und Beſtellung von Poſtpacketen an Sonn und
Feſttagen außer in der Weihnachtszeit nur Vormittags ſtattſinde Auf die
Forderungen des Abgeordneten Paaſche die Civilanwärter zur Poſtſekretär
prüfung zuzulaſſen erſucht der Staatsſekretär von Podbielski die berechtigten
Forderungen der Aſſiſtenten ſowie die Perſonalreform überhaupt bis nach
der Telephontarif Reform zurückzuſtellen Staatsſekretär v Podbielski er
klärte 1897 ſeien bereits 3000 weibliche Angeſtellte bei der Neichspoſt da
deren Anſtellung in Geſchäftskreiſen gewünſcht werde Die Kommiſſion
lehnte die Gleichſtellung der Poſtſekretäre mit den Gerichtsſekretären ab

Zu den Vorgängen in Oſtaſien iſt Folgendes zu melden
Während in der engliſchen Preſſe vereinzelt ſchon die Behauptung auf
tritt daß England und Deutſchland in der oſtaſiatiſchen Frage Ver
bündete ſeien wovon im Ernſt keine Rede ſein kann bleibt die ruſſiſche
Preſſe bei der Meinung daß Deutſchland mit Rußland und Frankreich
Hand in Hand gehe was allerdings ebenſo zweifelhaft iſt Deutſchland
wird ſich vermuthlich weder von Rußland noch von England ins Schlepp
tau nehmen laſſen ſondern mit jedem dieſer Staaten ſo bald und ſo weit
ſeine Jntereſſen es gebieten zuſammengehen in keinem Falle aber ſich in
den Vienſt fremder Intereſſen ſtellen Es liegen einige weitere Mittheilungen
über die oſtaſiatiſchen Vorgänge aus der engliſchen Hanptſtadt vor allein
die Nachrichten Londoner Blätter haben ſich neuerdings häufig als un
zuverläſſig erwieſen Man meldet Einer Wiener Drahtung des Daily
Telegr zufolge drang Deutſchland in Oeſterreih und Jtalien je ein
Kriegsſchiff in die oſtaſiatiſchen Gewäſſer zu entſenden Eine Pekinger
Drahtung des Central News behauptet China habe die britiſche Ve
ding ing daß keiner andern Macht geſtattet werden ſolle Gebiet im
Yangtſekiangthale zu erwerben abgelehnt Wie der Shanghaier Be
richterſtatter der Daily Mail erfährt benachrichtigte der ruſſiſche Geſandte
das Tſungliyamen ſobald die deutſche Angelegenheit geregelt ſei werde
Rußland Port Arthur an China zurückgeben und ſeine Truppen zurückziehen
ohne eine Entſchädigung zu beanſpruchen dagegen müſſe China ausſchließ
lich Ruſſen zur Ausbildung ſeiner Truppen und zur Beaufſichtigung ſeiner
Einkünfte und Eiſenbahnen anſtellen Drei ruſſiſche Kriegsſchiffe ſeien
jetzt innerhalb Port Arthur vier außerhalb des Hafens während 5000

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Mann ruſſiſcher Truppen gelandet ſeinen Alle dieſe Meldungen mik
Ausnahme der von den ruſſiſchen Schiffen in Port Arthur klingen unwahr
ſcheinlich

Eine Aenderung des preußiſchen Kommunalwahlgeſetzes
wird erſtrebt Jm Abgeordnetenhauſe hat nämlich das Centrum den
Antrag eingebracht nach Maßgabe der verſchiedenen Steuerarten die drei
Abtheilungen für die Kommunalwahlen ſo zu bilden daß auf die erſte
Abtheilung die zweite die dritte Abtheilung z von der Geſammt
ſumme der Steuerbeträge entfallen Je müſſen mindeſtens 10 Prozent
der Geſammtzahl der Wähler ſich in der erſten 20 Prozent in der zweiten
Abtheilung befinden

Zu der Aachener Landesverrathsaffaire meint die dortige
Poſt daß in höherem Maße als der verhaftete Feldwebel Hagenbruch

deſſen Mitverhaftete ein Bezirksfeldwebel in Montjoie und ein belgiſcher
Cafétier intereſſiren und Diejenigen die noch auf freiem Fuße ſeien weil
ſie ſich rechtzeitig jenſeits der Grenze in Sicherheit gebracht hätten Die
Sache liegt nun ſo ein ſich in Belgien aufhaltender höherer Offizier nicht
in belgiſchen Dienſten ſtehend hat durch den verhafteten Cafétier und
Bordellbeſitzer Müngsdorf aus Verviers von dort und dem Grenzort
Welkenrädt aus fortgeſetzt verſucht Aachener Militärperſonen zum Verrath
militäriſcher Geheimniſſe zu veranlaſſen Und dieſe Verſuche ſcheinen Erfolg
gehabt zu haben Welcher Art die Geheimniſſe ſind und inwiefern ein
Bezirksfeldwebel ſolche zu verrathen vermag iſt ebenſo ſtrenges Geheimniß

der Militärbehörde wie die Kenntniß der Perſon welche die Behörde auf
das Treiben aufmerkſam gemacht hat

JIn der Affaire Bebel Fink erklärt die Poſt ihr Redak
teur Fink ſei auf ſeinen Antrag in Folge der neuerlichen Auſchuldigungen
deutſch amerikaniſcher Zeitungen bis zum gerichtlichen Nachweis ſeiner Un
ſchuld von der Stellung bei der Poſt und bei dem Bureau der frei
konſervativen Partei ſeit Montag ſuspendirt worden Wie man ſich er
innern wird hatte der Abgeordnete Bebel in der Reichstagsſitzung vom
15 December v Js gegen Fink den Vorwurf der Wechſelfälſchung er
hoben und dieſen Vorwurf dann in einer Erklärung vom 18 December
dahin abgeſchwächt daß es ſich nicht um Wechſelfälſchung ſondern um
Ausgabe eines ſchlechten und dem Redakteur Fink als werthlos bekannten
Checks gehandelt habe Jn der heutigen Nummer des Vorwärts nun
ſieht ſich Bebel genöthigt auch dieſe Erklärung zu berichtigen Er be
hauptet jetzt wie bereits mitgetheilt auf Grund ihm vorliegender amtlich
beglaubigter Schriftſtücke daß die erſte Angabe ſeiner Gewährsmänner
richtig geweſen und Fink ſich in Chicago in mehreren Fällen der Wechſel
fälſchung ſchuldig gemacht habe Auch in der heutigen Reichstagsſitzung
hat er dieſe Beſchuldigung abermals ausgeſprochen

Der große Kampf im engliſchen Maſchinenbaugewerbe
der Anfang Juli v J begonnen hat neigt ſeinem Ende zu der Zu
ſammenbruch des Ausſtands iſt nach der Zurückziehung der Forderung des
Achtſtundentages durch den Verbandsvorſtand der Maſchinenbauarbeiter
nur noch eine Frage kurzer Zeit Es handelte ſich bei dieſem Ausſtand
weder um einen Lohnkampf noch in der Hauptſache um den Achtſtundentag
ſondern um die grundſätzliche Frage wer Herr in den Betrieben ſein ſolle
die Arbeitgeber oder die Gewerkvereine Die materiellen Verwüſtungen
die der Ausſtand angerichtet hat ſind ungeheuer einen Begriff davon
giebt die Angabe in der amtlichen Ausſtandsſtatiſtik für 1897 wonach von
den durch Ausſtände und Arbeitsſperren verloren gegangenen 10400 000
Arbeitstagen über die Hälfte auf den Ausſtand im Maſchinenbaugewerbe
entfallen Ob die Zurückziehung der Achtſtundenforderung allein genügen
wird die Arbeitgeber zum Friedenſchluß zu beſtimmen iſt noch fraglich
aller Wahrſcheinlichkeit nach werden dieſe vorher die Anerkennung der in
der Weſtminſter Konferenz vereinbarten Betriebsbedingungen verlangen die
von den Mitgliedern der ausgeſperrten Gewerkvereine verworfen worden
ſind obwohl ſie unter Mitwirkung der Arbeiterführer und auf Anregung
des Handelsamts beſchloſſen worden waren Auf allzu weitgehende Aus
nützung ihrer Siege werden die Arbeitgeber um ſo eher verzichten können
als die Maſchineninduſtrie die ſeit einem halben Jahre lahm liegt große
Beſtellungen zu erledigen hat

Deſterreich lIingarn
Wien 19 Januar Es verlautet die Regierung werde auch dann

neue Sprachenverordnungen für Böhmen herausgeben wenn die
jetzigen Verhandlungen des böhmiſchen Landtages über die Sprachenfrage
reſultatlos verlaufen würden Jedenfalls trete der Reichsrath im Mondt
Februar zuſammen Sollte eine normale Tagung abermals unmöglich
ſein ſo werde die Auflöſung erfolgen

Prag 19 Januar Die dreiſten tſchechiſchen Verdrehungen
werden heute fortgeſetzt Der Prager Stadtrath beſchloß ein Memorandum
ſofort an den Statthalter zu richten folgenden Jnhaltes Die Aufregung
der tſchechiſchen Bevölkerung iſt neueſtens wieder geſteigert Den Anlaß
dazu giebt das provocirende Auſtreten der deutſchen Studenten welche das
Volk fortwährend reizen Verhältniſſe wie die gegenwärtigen könnten un
möglich lange andauern Handel und Gewerbe leiden darunter Abhilfe
iſt daher dringend erforderlich In der eleganteſten Straße Prags dem
Graben herrſcht gegenwärtig große Bewegung Zahlreiche Studenten
in Couleur promeniren von den deutſchen Abgeordneten ſind ebenfalls
viele erſchienen Auch viele Tſchechen mit Trikolorenabzeichen ſind an
weſend Ein ſtarkes Militäraufgebot hat bisher die Ordnung aufrecht
gehalten Bis Mittags iſt kein ernſterer Zwiſchenfall eingetreten

Frankreich
Paris 19 Januar Der Temps glaubt der Prozeß Zola

werde in der erſten Hälfte des Februar vor das Pariſer Schwurgericht
kommen Jn ſeinem heutigen Leitartikel konſtatirt das Blatt die Affäre
Dreyfus ſei ein Gift geworden das den ganzen ſozialen Organismus
durchdringe und die Republik einer Gefahr ausſetze die weit furchtbarer
ſei als alle früheren Gefahren Ein neuer Boulangismus erſcheine am
Horizont Der Temps mahnt die politiſchen Parteien daß ſie die
Affäre Dreyfus nicht als Kampfmittel gegen die Regierung benutzen Die

e e eAda würdigt ihn keiner Antwort mehr Jn derſelben
Stellung verharrend weiſt ſie nochmals nach der Thür

Unfähig länger den klaren Blick ihrer großen ſprechenden
Augen zu ertragen weicht er zurück Die Portière
ſchließt ſich hinter ihm

Mit verächtlich gekräuſelten Lippen ſetzt ſich Ada wieder
in ihren Stuhl um weiter zu leſen Doch ihre Gedanken
ſind nicht mehr bei der Dichtung Deutlicher als je fühlt
ſie die Unhaltbarkeit ihrer Stellung

Nachdem ſie einige Zeit mechaniſch die Seiten des Buches
Z und her geblättert hat geht ſie wieder hinauf in ihr

immer

12 Kapitel
An demſelben Abend Ada hatte gerade Frau Harriſons

Toilette beendet hört ſie durch die offene Thür einen
Namen der ihr alles Blut in die Wangen treibt

Ah mein lieber Herr Alſen ſchön daß Sie auch
e ſchallt des Gaſtgebers joviale Stimme von unten

erauf5 Wie von einer unſichtbaren Macht getrieben eilt Ada

an das Treppengeländer Klopfenden Herzens ſpät ſie
hinunter

Doch nicht Walthers ſchlanke jugendliche Geſtalt iſt es
die ſie erblickt ein ältlicher etwas korpulenter Herr mit
freundlichen Zügen und einem graumelirten Vollbart wird
ſoeben von Herrn Wellington aufs herzlichſte bewillkommnet

Wir haben uns ſchon ganz köſtlich amüſirt die letzten
Tage hindurch Sie fehlten uns gerade noch Alſen
Aber wo haben Sie Jhren Walther gelaſſen Der Pracht
junge kommt hoffentlich nach

Sie hält denAda lehnt ſich weit über das Geländer
Athem an um ja kein Wort zu verlieren

Jch glaube nicht erwidert John Alſen indem er ſich
ſeines Ueberrocks entledigt und die Handſchuhe auszieht

Walther fühlt ſich noch immer nicht ganz wohl obgleich er
es nicht zugeben will

a ne

21 Januar R 417Affäre Dreyfus gehe nur die Juſtiz an Später könne man vielleicht in
aller Ruhe eine Reviſion des Prozeſſes Dreyfus durchführen Gegen
wärtig müſſe man daran denken die Republik und die Freiheit zu retten
insbeſondere dürfe das Gift nicht in die Armee dringen Diejenigen
welche ſich zu Vertheidigern der Armee aufwerfen die Niemand angreift
beabſichtigen vielleicht nur die Armee zur Theilnahme am politiſchen
Kampfe zu drängen Cavaignac äußerte gegenüber mehreren
Kollegen er habe das Dokument des Geſtändniſſes von Dreyfus nicht
geſehen ſein Kabinetschef habe ihm jedoch verſichert daß ein ſolches vor
handen ſei Er habe indeſſen ſich wohl gehütet in das Weſpenneſt des
DreyfusProzeſſes zu ſtechen Picquarts Aktenmaterial das bei einer
belgiſchen Bank untergebracht ſei enthalte 18 Briefe des Generals Gonſe
die beweiſen daß im Oktober 1896 alle Mitglieder des Generalſtabes der
Ueberzeugung waren daß Eſterhazy der Urheber des Bordereaus ſei
Eſterhazys Verhaftung war beſchloſſen als Boisdeffres Eingriff die Sach
lage völlig veränderte Die Regierung ſcheint endlich einzuſehen daß
eine weitere Duldung der antiſemitiſchen Ausſchreitungen eine
Revolution herbeiführen müſſe weshalb die Truppen in Paris und in
der Provinz heute marſchbereit ſtehen Zola tritt ſehr ſiegesgewiß auf
und erklärt nicht er ſondern Méline Billot Mercier und Boisdeffre
würden auf der Anklagebank Platz nehmen Die ſozialiſtiſchen
Deputirtengruppen warnen durch ein Manifeſt das Proletariat in der
DreyfusAngelegenheit die den Parteien der Bourgeoiſie als politiſches
Kampfmittel diene Stellung zu nehmen Nach der Libre Parole ſoll
von den Leitern der Bewegung für die Dreyfus Agitation in den Provinz
ſtädten die Parole ausgegeben worden ſein überall gleichzeitig Kund
gebungen zu veranſtalten

Heute Nacht verſetzte der bekannte Anarchiſt Etievant als er
an dem Polizeipoſten von Montmartre vorüberging zwei Poliziſten
mehrere Meſſerſtiche und verſuchte dann auf den Poſten mit dem Re
volver zu feuern Mehreren anderen Schutzleuten gelang es den Atten
täter zu überwältigen Etievant war erſt vor Kurzem aus London
zurückgekehrt

Aus der Umgebung
Dölkau 19 Januar Seltene Jagdbeute Am vergangenen

Sonnabend hatte der Forſthilfsaufſeher Breternitz hier das ſeltene Glück
einen Seeadler zu erlegen Das Thier hatte bei einer Länge von 95 cm
eine Flügelbreite von 2,25 m

Schkopau 19 Januar Leichenfund Geſtern Vormittag wurde
eine weibliche Leiche aus der Saale gezogen In der Verſtorbenen glaubt
man die ſeit Ende November verſchwundene 21 jährige Tochter des Loko
motivführers Stapel aus Wittenberge erkannt zu haben Das Mädchen
hatte in Merſeburg in Dienſt geſtanden und denſelben aus Gründen ver
laſſen über welche die verſchiedenſten Gerüchte kurſiren

r Mücheln 19 Januar In eine bedenkliche Situation ge
rieth der achtjährige Paul Conrad dadurch daß er von der Schaukel
rutſchte und mit dem rechten Fuße an den Stricken mit dem Kopfe
nach unten in der Luft ſchwebend hängen blieb
erſt durch die auf ſein Hilfegeſchrei herbeigeeilte Mutter aus ſeiner üblen
Lage befreit wurde erlitt eine Ausrenkung des Fußes und Hüftgelenks
er befindet ſich in der Halle ſchen Klinik

r Quetz 18 Januar Unfall Von einer Kuh welche ſich
jedenfalls in Folge eines Kolikanfalles plötzlich niederwarf wurde die
daneben ſtehende Dienſtmagd Minna Wiegand mit niedergeriſſen

So KlinikZeuchfeld 20 Januar

zerkleinern einen Splitter in den Zeigefinger der rechten Hand

Der Knabe welcher

Die

W erlitt einen Bruch des rechten Fußknöchels ſie befindet ſich in der

Blutvergiftung Jn voriger Woche
riß ſich der 53 jährige Landwirth Karl Böhme von hier beim Holz

Trotzdem
der Splitter ſofort herausgezogen wurde mußte B doch bereits nach
einigen Tagen einen Arzt zu Rathe ziehen da der Arm ſtark anſchwoll
und ſich heftige Schmerzen einſtellten

wurde

W Freyburg 19 Januar Sturz Ueberfall Der beim

Geſtern mußte ſich B in das
Diakoniſſenhaus nach Halle begeben woſelbſt eine Operation vorgenommen

Landwirth Vornſchein hier bedienſtete Karl Schröder verlor als er Stroh
vom Scheunenboden holte das Gleichgewicht und ſtürzte etwa 18 m hoch
auf die Scheunentenne herab ſo daß er bewußtlos liegen blieb glücklicher
weiſe trug er aber nur eine Verſtauchung der linken Schulter und des
Armes davon Der Landwirth Fr Weber aus Schleberoda wurde
unweit des Dorfes auf dem Heimwege von einem aus dem Straßengraben
aufſpringenden Manne angefallen deſſen er ſich aber mit ſeinem Stocke
erwehrte

Attentäter natürlich vergeblich
Vitterfeld 19 Januar Unfall

Als er Hilfe aus dem Dorfe geholt hatte ſuchte man den

Jm Laufe des geſtrigen
Tages ereignete ſich auf einem der nahegelegenen Werke wiederum ein
betrübender Unglücksfall
mit Arbeiten beim Baue eines neuen Keſſelhauſes beſchäftigt als plötzlich
drei der Handwerker in die Tiefe ſtürzten Einer derſelben brach bei dem
Sturze einen Arm und trug außerdem noch mehrere ſonſtige wenn auch
nicht gefährliche Verwundungen davon Die beiden anderen kamen mit
verſchiedenen Hautabſchürfungen und dem Verſtauchen der Beine bezw
Hacken davon Die drei Verunglückten wurden nach dem hieſigen Kreis
krankenhauſe gebracht

Delitzſch 19 Januar Stadtſparkaſſe Gewerbeverein
Seminarlehrer Hummel Die hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe hat für
das Jahr 1897 eine Geſammteinnahme von 2996488 Mt 30 Pfg zu
verzeichnen Die Ausgaben belaufen ſich auf 2845652 Mk 53 Pfg
Der Beſtand beträgt demnach 150795 Mk 77 Pfg Die General
verſammlung des Gewerbevereins führte folgenden Jahresbericht vor
Mitgliederzahl 231 Kaſſenvermögen 1597,94 Mk Ausgabe 59592 Mk
Bibliotheksbericht Geleſen wurden 1150 Bände Seminarlehrer Hummel
früher in Halle ſeit 1874 am hieſigen Königl Volksſchullehrer Seminat

Wie ſchade ruft Herr Wellington bedauernd Wir
haben hier einen ganzen Kranz reizender junger Damen die
Jhren Sohn alle ſehr vermiſſen werden Außerdem

Die beiden Herren ſind in den Salon eingetreten und
Ada kann nichts mehr verſtehen

Mit einem tiefen Seufzer zieht ſie ſich zurück
Sie legt ſich ſelbſt keine Rechenſchaft darüber ab ob dieſer

Seufzer der Enttäuſchung entſpringt oder ob er ein befreiendes
Aufathmen iſt

Wie gern hätte ſie Walther Alſen wiedergeſehen denn ſie
liebt ihn noch immer ſie fühlt es wohl Voch wenn
er ſich jetzt in ihrer dienenden Stellung ihrer ſchämte ſie viel
leicht ähnlich demüthigte wie Arthur Murray es gethan
das würde ſie nicht ertragen können

Walther Walther murmeln ihre zitternden Lippen
Ah ſo

Ada blickt ſich erſchrocken um Sie glaubte ſich allein
und nun dieſer höhniſche Ausruf dicht hinter ihr

Ah ſo wiederholt Arthur Murray mit einem häßlichen
Lachen Bin jetzt endlich dahinter gekommen warum meine
Liebe ſo ſchnöde abgewieſen wird Eh meine ſtolze
Schöne wollen Sie mir nicht mittheilen welche Methode dieſer
famoſe Walther Alſen angewandt hat um Jhr ſprödes Herz
ſich gefügig zu machen Jch möchte davon profitiren

Ein Blick tiefſter Empörung trifft den Unverſchämten doch
würdigt Ada ihn keiner Antwort Hocherhobenen Hauptes
will ſie an ihm vorbeiſchreiten

Der Zorn kleidet Sie entzückend meine ſchöne Prinzeſſin
ziſcht Arthur ihr den Weg verſperrend IJch gebe Sie jedoch
nicht eher frei als bis ich weiß wo und auf welche Weiſe
Sie die Bekanntſchaft jenes Herrn gemacht haben

Mit boshaft funkelnden Augen ſteht er vor ihr Die
Eiferſucht hat ihn jeder Selbſtbeherrſchung beraubtJetzt iſt es mit Ada s Geduld zu Ede

Bilden Sie ſich ein mich zu irgend etwas zwingen zu
können ruft ſie verächtlich IJch verbiete Jhnen mich

jemals wieder mit Jhren Anträgen zu verfolgen oder ich
ſehe mich veranlaßt die ganze Angelegenheit Frau Richmond
Harriſon mitzutheilen Machen Sie Platz Jch wünſche
in mein Zimmer zu gehen

Einige Augenblicke ſchwankt Arthur Murray Die
S Perſon auf der Welt vor der er Furcht hat iſt ſeine

ante
Dann tritt er mit einer reſpektvollen Verbeugung zurück
Hocherhobenen Hauptes geht Ada an ihm vorbei und ver

ſchwindet hinter der Thür ihres Zimmers
Inzwiſchen wird im Salon des Erdgeſchoſſes John Alſen

den Anweſenden vorgeſtellt
Eine gewiſſe Aufregung bemächtigt ſich der jungen Damen

Die meiſten von ihnen kennen Walther und hatten gehofft ihn
auf Oakwood zu treffen

Nun allgemeine Enttäuſchung
Herr Wellington hat ſeinen Arm in den John Alſens

gelegt und entledigt ſich mit Humor ſeiner Aufgabe den neuen
Gaſt vorzuſtellen

Jetzt paſſen Sie auf Alſen ein beſonders leuchtender
Stern ein wahrer Meteor flüſtert er plötzlich

Damit zieht er den Juwelier in eine Niſche wo umgeben
von einem Kreis Herren Frau Harriſon ſitzt

Gnädigſte Frau erlauben Sie daß ich Jhnen
Da ſtreckt ſie auch ſchon mit ihrem bezauberndſten Lächeln

dem Neuangekommenen beide Hände entgegen Und er ergreift
dieſelben und führt ſie galant an die Lippen

Hm hm
Herr Wellington läßt den Arm des Juweliers los und

wendet ſich anderen Gäſten zu
Frau Harriſon verwickelt John Alſen ſofort in eine längere

Unterhaltung Er iſt ganz Ohr ganz Auge Die
ſellſchaft merkt gar bald daß die ſchöne junge Wittwe ihre
Netze nicht vergebens auswirft

Im einer Ecke des Salons ſtecken die jungen Mädchen
ihre Köpfe zuſammen Fortj folgt

Dort waren mehrere Zimmerleute aus Roitzſch
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Nr 17 Freitagan Vormittag geſtorben Durch ſeine Schriften ſür die deutſche
P ſchule Erdkunde Naturgeſchichte Naturlehre und Chemie Geſchichte

hat er ſich einen großen Namen erworben Die Herausgabe von Unter
haltungsſchriften Lederſtrumpf Abhandlungen im Töchteralbum hat
weite Kreiſe mit ſeinem Namen bekannt gemacht Seine Leiche wird in
Halle beigeſetzt werden

Nordhauſen 19 Januar Schwerer Unfall Bei einer
Exploſion in der Pulverfabrik von Eramer u Bachholz bei Rübe
land zogen ſich geſtern die Arbeiter Amtag und Karl Schmidt ſchwere
Brandwunden zu

r Nordhaufen 19 Januar Bedeutende innere Verletzungen
zog ſich der Arbeiter Wilhelm Böttcher zu indem er beim Abſägen eines
Baumaſtes von einer etwa 21 Meter hohen Gartenmauer ſtürzte und mit
dem Unterleib auf ein darunter ſtehendes Faß ſchlug deſſen Zuſtand
nicht unbedenklich iſt wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Mühlberg a 19 Januar Kindesmord Am 14 d Mts
zog der Fiſchermeiſter Gottfried Naumann aus Strehla oberhalb Mühl
berg bei dem Dorfe Kreinitz mittels ausgeworfenen Fiſchernetzes einen
männlichen Kindesleichnam aus der Elbe Der Leichnam zeigte an der
linken Halsſeite gegen den Kehlkopf zu eine eirca 4 em lange Schnitt
wunde Die gerichtliche Sektion hat ergeben daß das Kind durch drei
Meſſerſtiche welche bis auf den Halswirbel gegangen ſind kurz nach der
Geburt getödtet worden iſt Als Mörderin des Kindes iſt die Mutter
deſſelben die Dienſtmagd Bertha Wilhelmine Leiſche bereits ermittelt
worden Dieſelbe wurde vorgeſtern in Oſchatz in einem Dienſtboten
vermiethungsbureau feſtgenommen Kaltblütig geſtand dieſelbe ihre ſchreck
liche That Sie erzählte daß ſie am 10 d Mts Vormittags heimlich
geboren habe Hierauf habe ſie das Kind welches lebte auf den Fuß
boden geſchleudert und als es noch zappelte ihm den Hals mit einem
auf dem Tiſche liegenden Brodmeſſer durchſtochen Am Abende deſſelben
Tages habe ſie dann den Leichnam in die Elbe geworfen

Aſchersleben 19 Januar Feuersbrunſt Jn dem Gehöft
des e e ſt in der Lindenſtraße entſtand geſtern Nachmittag ein
großes Feuer Daſſelbe verbreitete ſich mit einer ſolchen Schnelligkeit daß
die mit Getreide Sämereien Stroh und Futtervorräthen gefüllten Scheu
nen Ställe und Wirthſchafte gebäude ſämmtlich lin ganz kurzer Zeit er
griffen wurden und vollſtändig niederbrannten Nur das Wohnhaus blieb
vom Feuer verſchont

r Halberſtadt 19 Januar Sturz Als der 78 jährige Rentner
Georg Hofmann zur Treppe herabſtieg und in Folge Zurufs ſich um
drehte ſtürzte er ſo unglücklich mehrere Stufen herunter daß er einen
Schenkelhalsbruch erlitt Der Greis mußte in kliniſche Behandlung nach
Halle gebracht werden

r Magdeburg 19 Januar Eine ſchwere Augenverletzung
erlitt der Kaufmann Bruno Thiele indem er ſich im Niederlagsraume
bei ungenügender Beleuchtung die Spitze eines hölzernen Faßreifens tief
ins rechte Auge ſtieß das ſehr gefährdet erſcheint T befindet ſich in
der Halleſchen Klinik

Erfurt 19 Januar Jm Dienſte getödtet Geſtern Abend
gegen 10 Uhr wurde beim Rangiren auf dem hieſigen Güterbahnhofe der
Rangirarbeiter Karl Reichenbach auf dem Geleiſe bewußtlos aufgefunden
und ſtarb bald darauf Der Verunglückte ſcheint beim Rangiren zwiſchen
die Puffer gekommen zu ſein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 Januar
Stadttheater Am Freitag wird das neueſte Dramg von Max

Halbe Mutter Erde wiederholt Die Vorſtellung iſt im Farben
Abonnement

Thalia Theater Eine ſoeben eingelaufene Depeſche beſagt daß
die Darſtellerin der Gretel in dem für Sonnabend annoncirten Märchen
Enſemble erkrankt iſt Die Vorſtellung wird deshalb jedenfalls verſchoben
werden müſſen

Beerdigungen an Sonntagen Jm Jntereſſe der Sonntagsruhe
hat der Magiſtrat beſchloſſen vom 1 April d J ab auf den ſtädtiſchen
Begräbnißplätzen die Beerdigungen an den Sonn und Feſttagen
nur in den Vormittagsſtunden zu geſtatten

Volksnuterhaltungsabend Nächſten Sonntug veranſtaltet der
Volksbildungsverein abermals einen ſeiner großen Volksunterhaltungs
abende in den Kaiſerſälen Der ſchon rühmlichſt bekannte Herr Jens
Lützen Dozent an der Humboldt Akademie in Berlin ſpricht an der
Hand zahlreicher großer Lichtbilder über den Untergang der Erde
am 13 November 1899 Außerdem finden noch Geſangsvorträge
der Halleſchen Männerliedertafel ſtatt

Lohnbewegung Jn einer vorgeſtern im Saale der Moritzburg
abgehaltenen Maurerverſammlung wurde beſchloſſen für die nächſte Bau
periode einen Stundenlohn von 45 Pfg zu fordern und ſobald im
Frühjahr günſtige Verhältniſſe eintreten die Erfüllung dieſer Forderung
nachdrücklich zu verlangen

Falſche Gerüchte Wie uns von den Herren Knoch K Kall
meyer mitgetheilt wird entbehren die hier in der Stadt umlaufenden
Gerüchte von einer Vermiethung des Neubaues an der Ecke der gr Ulrich
ſtraße und der Promenade an die Berliner Firma Wertheim jeder Be
gründung Es iſt weder eine Vermiethung des Hauſes an die genante
Firma erfolgt noch liegt es in der Abſicht der Beſitzer dahingehende Ver
handlungen anzubahnen Die Verhandlungen über die Vermiethung und
Verwendung des Hauſes ſind bisher überhaupt noch zurückgeſchoben
worden da erſt abgewartet werden ſoll wie ſich der weitere Fortgang des
Baues der in der jetzigen Jahreszeit von den Witterungsverhältniſſen ab
hängig iſt geſtaltet um danach beurtheilen zu können wann das Gebände
betriebsfähig fertig wird Das Gebäude iſt darauf eingerichtet daß es
ſowohl als einheitliches Geſchäftshaus Verwendung finden oder in einzelnen
Gruppen vermiethet werden kann Jedenfalls werden alle Vorrichtungen
getroffen um das Haus zu einem ſeiner bevvrzugten Lage entſprechenden
Geſchäftshauſe erſten Ranges zu geſtalten

Vorſchußbank des Handwerker Meiſter Vereins Jn der
geſtrigen Verſammlung wurde von dem Rendanten Herrn Vogler der
Abſchluß der Jahresrechnung vorgetragen Danach betrug die Einnahme
und Ausgabe 143 861 23 Mk Auf die von Mitgliedern auf Wechſel
entnommenen Darlehen wurden 129 455 82 Mk zurückgezahlt dagegen
neu ausgeliehen 128994 42 Mk Die Bilanz ſchließt auf beiden Seiten
mit 49047 41 Mk ab Unter Aktiven ſind verzeichnet 31328 40 Mk
Wechſel und 17362 Mk Effekten Die Paſſiven ſetzen ſich zuſammen aus
28039 Mk Creditoren 2000 Mk Darlehen und 19007 58 Mk Aktien
kapital Jn das Aktienkapital theilen ſich 440 Aktien Es wurde die
Vertheilung einer Dividende beſchloſſen welche am 25 Februar von
Abends 7 Uhr ab in der Tulpe ausgeſchüttet werden ſoll Die ſämmt
lichen Mitglieder des Vorſtandes Herren Schloſſermeiſter Speck Tiſchler
meiſter C Vogler Schloſſermeiſter Wilhelm Schwarz Schornſteinfeger
meiſter Fiſcher Klempnermeiſter Grecke Klempnermeiſter M König
und Pfannenſchmiedemeiſter Möbius wurden wiedergewählt

Neue Durchbruchſtraſze Die Arbeiten an der neuen Ver
bindungsſtraße durch den Moritzburggraben ſind ziemlich weit gefördert
Seit einigen Tagen iſt mit der Montirung der eiſernen Brücke
welche über den Mühlgraben geſchlagen wird begonnen worden Sofern
nicht noch ganz ungünſtige Witterungseinflüſſe ſtörend dazwiſchen treten
iſt mit Sicherheit zu erwarten daß die Brücke in vier Wochen fix und
fertig daſteht Dann bleibt nur noch übrig proviſoriſches Pflaſter in der
Straße zu legen worauf dieſelbe dem Verkehr übergeben werden kann
Die rechtzeitige Fertigſtellung der Straße iſt bekanntlich inſofern von
Wichtigkeit als die Zahlung nicht unerheblicher Anliegerbeiträge davon ab
hängig gemacht iſtPren iſche Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft Bei
der Geſellſchaft waren im Jahre 1897 6602 Anträge über insgeſammt
M 22,370,759 Kapital und M 28,445,8 jährliche Rente rund 1 Million
Mark Kapital mehr als im Vorjahre zu bearbeiten wovon 5649 An
träge über M 17,657,989 Kapital und M 28,245,8 jährliche Rente
angenommen 840 Anträge über M 4,141,370 Kapital und M 200
jährliche Rente abgelehnt reſp zurückgenommen wurden 113 Anträge
über M 571,400 blieben für das neue Jahr zu erledigen Der
Beſtand am Jahresſchluſſe 1897 betrug 41193 Policen über Mark
130 356 834 Kapital und Mark 36 139,79 jährliche Rente der reine Zu
gang pro 1897 beläuft ſich auf 2618 Policen über Mark 8 119 3838,5
Kapital und Mark 24 288,7 jährliche Rente gegen 2106 Policen über
Mark 8608 384,5 Kapital und Mark 12 034,9 jährliche Rente pro 1896
Die Sterblichkeit verlief wiederum recht günſtigeflügel Ansſtellung des Verbandes der Geflügelzüchter

reine in der Provinz Sachſen welche Anfang Februar hierſelbſt in
Freybergs Garten ſtattfindet verſpricht au i intereſjant zu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
werden Die Anmeldungen gingen diesmal ſo zahlreich ein wie nie
zuvor obwohl eine größere Anzahl neuer Käfige angeſchafft worden ſind
mußten doch wegen Platzmangel die Anmeldungen von 100 Ausſtellern mit
gegen 400 Nummern zurückgewieſen werden Unter dem zur Ausſtellung
zugelaſſenen Geflügel befinden ſich eine verhältnißmäßig ſehr große Anzahl
überaus werthvoller und ſeltener Stücke

Wiedereingefunden Die Frau welche wir wir berichteten
ſich mit ihrem Kinde aus ihrer Wohnung entfernt hatte ohne daß über
ihren Verbleib etwas ermittelt werden konnte hat ſich dort wieder
eingefunden

Eiſenbahnunfall Der Zug Nr 1 welcher fahrplanmäßig
Morgens um 4 Uhr hier einlaufen ſoll traf erſt heute 68 Uhr in Halle ein
Wie verlautet ſoll die erhebliche Verſpätung durch einen Eiſenbahnunfall
in der Gegend bei Weimar verurſacht ſein durch welchen beide Geleiſe
längere Zeit geſperrt geweſen ſein ſollen Näheres hierüber war hier
nicht zu ermitteln

Exploſion Der Kellner Kriſcheuer im Reſtaurant Zum
Schultheiß in der Poſtſtraße wollte geſtern Abend gegen 9 Uhr eine
Gasflamme anſtecken wobei dieſe explodirte da der Hahn nicht gehörig
geſchloſſen geweſen und Gas ausgeſtrömt war K erlitt ſo erhebliche
Brandwunden daß er in der Klinik verbunden werden mußte

Unfall Geſtern Vormittag zog ſich der Schloſſerlehrling Alfred
Müller beim Fortſtellen einer Tafel Eiſenblech eine größere Schnittwunde
am linken Unterſchenkel zu Der Verletzte mußte in die Klinik gebracht
werden Heute Morgen gegen 5 Uhr wurde der Tiſchler Wilhelm S in
der Bahnhofshalle von Krämpfen befallen Er ſtürzte hin und zog ſich
dabei eine Wunde über dem linken Auge zu welche ſeine Ueberführung
in die Klinik erforderlich machte

Kleinfener Geſtern Abend gegen 7 Uhr wurde die Feuerwehr
nach Gr Ulrichſtraße 7 gerufen woſelöſt im Keller eine Partie Stroh
verpackungen durch einen achtlos oder muthwillig hineingewor ren
glimmenden Cigarrenſtummel in Brand gerathen war Das Feuer wurde
von Hausbewohnern gelöſcht ſo daß die Wehr nicht in Thätigkeit kam

Schlägerei Der Schloſſer Robert Weiße aus Giebichenſtein
wurde am Montag Abend auf hieſigem Roßplatze von einem Unbekannten
nach kurzem Wortwechſel mittels eines Gummiſchlauchs derart über die
linke Schulter geſchlagen daß er einen Schlüſſelbeinbruch erlitt

Geſchmacksmuſter und Waagrenzeichenſchutz Während Patent
ſchutz techniſche Vorgänge maſchinelle Einrichtungen und Verfahren deckt
und durch Gebrauchsmuſterſchutz zweckdienliche Geſtaltungen Einrichtungen
und Anordnungen vor Nachahmung ſicher geſtellt werden können umfaßt
der Geſchmacksmuſterſchutz diejenigen gewerblichen Erzeugniſſe welche
ſich durch Form oder Muſterung kennzeichnen die lediglich dem
Schönheits oder Geſchmackſinn dienen ſollen Es werden plaſtiſche
Erzeugniſſe z B Schmuckſachen Leuchter und Flaſchenmuſter
z B Teppiche Gardinen unter Schutz geſtellt Eine Prüfung auf
Neuheit findet nicht ſtatt ſondern die beim ordentlichen Amtsgericht
zu bewirkende Eintragung geſchieht auf Gefahr des Anmelders
Waarenzeichenſchutz erſtreckt ſich auf bildliche Zeichen oder Phantaſie
worte welche zur Vezeichnung der Waare dienen Die Anmeldung muß
beim Patentamt erfolgen welches eine eingehende Prüfung auf Zuläſſig
keit und Verwechſelungsfähigkeit mit beſtehenden Zeichen anſtellt Dieſes
Prüfeverfahren hat oft umſtändliche Verhandlungen zur Folge welche daraus
entſtehen daß frühere Zeichen entgegengehalten und das Widerſpruchs
bezl das Beſchwerdeverfahren eingeleitet wird Die hierbei abzufaſſenden
Schriftſätze erfordern viel Verſtändniß und Erfahrung Das Patent
büreau Sack Leipzig iſt gern bereit den Abonnenten des General
Anzeigers koſtenlos Auskünfte auf dem Gebiete des gewerblichen Schutz
weſens zu erheilen

Staudesamtliche Raghrichten
Standesamt Palle

Aufgeboten
19 Januar Der Maſchinenſchloſſer Emil Kehl und Bertha Keilpart

Suhl Der Pflaſterer Albin Hennemann und Eliſabeth Kuba Bochum
Der Bierfahrer Karl Wießner und Klara Weinert Halle aS und

Staudnitz Der Viehhändler Ottomar Wagner und Eliſabeth Brewer
Magdeburg Der Ziegeldecker Karl Rödiger und Bertha Walther Schaf
ſtädt und Reinsdorf Der Fabrikarbeiter Valentin Michalski und Maria
Drobnitza Hamborn

Eheſchliefzungen
19 Januar Der Handarbeiter Andreas Wolniak und Marie Kozok

Ludwigſtraße 23 Der Fleiſcher Auguſt Bartholomäus und Amalie Haaſe
Schülershof 1 Der Handarbeiter Hermann Müller und Anna Doring
Gr Klausſtraße 40 und Herrenſtraße 22

Geboren
19 Januar Dem Hilfsbremſer Paul Heuermaan ein S Friedrich Paul

Südſtraße 4 Dem Briefträger Karl Girtzig eine T Hildegard Martha
Dorothee Streiberſtraße 29 Dem Bautechniker Theodor Beau ein S
Friedrich Wilhelm Theodor Walther Beeſenerſtraße 28 Dem Mechaniker
und Optiker Otto Unbekannt ein S Guſtav Franz Otto Fürſtenthal 5
Dem Buchdruckereibeſitzer Karl Pritſchow ein S Karl Bernburgerſtraße 28

Dem Vicefeldwebel Otto Ufer eine T Anna Marie Chanlotte Schiller
ſtraße 36 Dem Konditor Otto Strumpf eine T Anna Marie Fleiſcher
ſtraße 20 Dem Büffetier Ernſt Liebau eine T Helene Klara Lydia
Hirtenſtraße 13 Dem Handarbeiter Guſtav Vetter ein S Friedrich
Wilhelm Weingärten 47 Dem Handarbeiter r Kraft eine T
Lisbeth Gertrud Ludwigſtraße 14 Dem Handanbeiter Otto Köppe ein S
Franz Paul Thorſtraße 28 Dem Hausdiener Guſtav Wilde ein S Guſtav
Walther Magdeburgerſtraße 12 Dem Reſtaurateur Robert Raum ein SNobert Erich Winn Thomaſiusſtraße 16 Dem Handarbeiter Bruno Kowol

ein S Paul Entbindungs Inſtitut Dem Uhrmacher Julius Rogalla
eine T Johanna Käthe Anng Hackebornſtraße 1 Dem Maurer Wilhelm
Härtling ein S Friedrich Wilhelm Krauſenſtraße 27

Geſtorben
19 Januar Der Schneidermeiſter Ferdinand Vogler 75 Klinik

Der Privatmann Wilhelm Erasmus 53 Klinik Des Tapezierer
Friedrich Garand S Paul 4 Gr Wallſtraße 42 Des Landbriefträger
Adolf Lobenſtein S Wilhelm 4 Klinik Der Barbierlehrling Max
Zieſeke 16 Harz 15

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 21 Januar Nachm 4 Uhr

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm 3 Uhr Jugend
gottesdienſt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Wildunger Mineralquellen Jm December 1896 war gegen

den Beſitzer der Reinhardsquelle in Wildungen Herrn G Görner
eine Anzeige auf Grund des Geſetzes vom unlautern Wettbewerb geſtellt
worden Herr G ſollte durch verſchiedene Angaben den Anſchein haben
erwecken wollen als ſei das Waſſer der Reinhardsquelle identiſch mit den
Wildunger Mineralwäſſern Die umfangreiche Beweisaufnahme hat das
Ergebniß gehabt daß jetzt das Königl Landgericht zu Kaſſel auf Antrag
der Staatsanwaltſchaft auf Einſtellung des Verfahrens erkannte Jn den
Gründen wird u A ausgeführt Vergehen gegen die S8 15 und 20 des
Geſetzes vom 15 Mai 1894 liegt ſchon deshalb nicht vor weil die Aus
ſtattung mit welcher der Angeſchuldigte ſeine Ankündigungen Preisliſten
Geſchäftsbriefe u ſ w verſehen hat nach Form Kolorirung und Jnhalt
von derjenigen der Wildunger Mineralquellen Aktiengeſellſchaft ſo weſentlich
abweicht daß ſie auch bei nur oberflächlicher Betrachtung ein ganz ver
ſchiedenes Bild darbietet und die Gefahr einer Verwechſelung ausſchließt
Ferner iſt dem Angeſchuldigten nicht nachgewieſen daß er durch eine un
richtige Bezeichnung die Erregung eines Jrrthums über Beſchaffenheit und
Werth ſeines Waſſers bezweckt habe Denn nach den gutachtlichen
Aeußerungen des Geologen Dr Denkmann werden in der geographiſch
naturwiſſenſchaftlichen Literatur des Bades Wildungen unter dem Aus
druck Wildunger Mineralquellen die geſammten zu Tage tretenden heil
wirkenden Quellen der weiteren Umgebung von Wildungen vorherrſchend
verſtanden und daß das Waſſer der Reinhards Quelle in diätetiſcher Be
ziehung demjenigen der anderen Wildunger Quellen mindeſtens gleichſteht
wird durch zahlreiche Bekun dungen urtheilsfähiger Perſonen beſtätigt Es
kommt hinzu daß nach dem Beweisergebniſſe die Angaben des An
geſchuldigten zur Jrreführung der Perſonenkreiſe deshalb nicht
eeignet waren weil mit Rückſicht auf den Gegenſatz in welchem er ſeine
uelle zu den anderen Wildunger Quellen gebracht hat ſowie wegen der

Beifügung des Wortes Station und der Art der Etikettirung die Rein
hardsquelle bei nur einiger Aufmerkſamkeit als eine verſchiedene erkannt

werden konnte

21 Januar Sei e 3Telraramme und letzte Nachrichten
Verlin 20 Januar Hirſch s Bur Der bisherig Vertreter

Chinas am hieſigen Hofe iſt von Peking aus angewieſen worden ſeine
Rückreiſe noch aufzuſchieben und ſo lange in Berlin zu bleiben bis die
Kigotſchaufrage erledigt iſt

Berlin 20 Januar Wolff s Bur Der Diskont der Reichs
bank iſt heute auf 4 Proz der Lombardzinsfuß auf 5 Proz herab
geſetzt worden

Neuſalz 20 Januar Wolff s Bur Jn der Oelgasanſtalt zur
alten Hütte explodierte infolge Verſtopfung der Leitungsröhren eine
große Menge Gas unter ungeheurer Detonation Drei Arbeiter ſind
ſchwer verbrannt das Gebäude iſt arg beſchädigt

München 20 Januar Telegr des B L Am ſogenannten
Maffeiſpitz unweit des Eiſenwerkes von Hirſchau tödtete ein Herr Munk
eine Frau Margarete Roth die er entführt hat Er durchſchnitt ihr
rechtes Handgelenk und jagte ihr dann einen Revolverſchuß in den Mund
Darauf tödtete er ſich in gleicher Weiſe Beide waren erſt vor einigen
Tagen zugereiſt

Prag 20 Januar Hirſch Bür Die Menſchenanſammlungen
dauerten bis ſpät in die Nacht fort doch kam es zu keinem ernſten Zu
ſammenſtoß da die geſammte Garniſon aufgeboten war welche die Polizei
bei der Säuberung der Straßen energiſch unterſtützte Abends und in
der Nacht wurden 4 Verhaftungen vorgenommen Für heute ſind um
fangreiche Sicherheitsmaßregeln getroffen

Trieſt 20 Januar Hirſch s Bur Das ſeit längerer Zeit herr
ſchende Nebelwetter nimmt hier und längs der Küſte einen beunruhigen

den Charakter an Mehrere Dampfer ſind überfällig die Küſtenſchifffahrt
iſt vollſtändig eingeſtellt

Paris 20 Januar Hirſch Bur Von Seiten des Miniſterraths
ſind an die Präfekten genaue Weiſungen ergangen weitere antiſemitiſche
Demonſtrationen energiſch zu unterdrücken Vielfach iſt die Anſicht vor

herrſchend daß die Kundgebungen von klerikal royaliſtiſcher Seite in Scene
geſetzt werden

Paris 20 Januar Wolff s Bur Der Anarchiſt Etiévant,
welcher in der vorletzten Nacht zwei Poliziſten durch Meſſerſtiche verletzte
war bis vor kurzer Zeit verantwortlicher Redakteur des anarchiſtiſchen

Blattes Libertaire Jn Folge eines Artikels gegen den Präſidenten Faure
war gegen Etiévant die gerichtliche Verfolgung eingeleitet worden derſelbe
entfloh aber nach England Jm Jahre 1891 war er wegen eines den
Attentaten Ravachols vorausgegangenen Dynamitdiebſtahls zu 5 Jahren
Gefängniß verurtheilt worden

Paris 20 Januar Telegr des B Zola wird ohne
Vorunterſuchung direkt vor die Februar Aſſiſen geſtellt denen Rath Dele
gorgue einer der ſchneidigſten Richter präſidiren wird Die Regierung
iſt gewillt in der Sonnabendſitzung die Erklärung abzugeben daß ſie bei
Durchführung des Zola Prozeſſes an keinerlei Discuſſion über die Dreyfus
Affaire theilnimmt Sie will darüber die Kabinetsfrage ſtellen Man
glaubt Cavaignac werde erklären er verzichte derzeit aus Staatsraiſon
auf ſeine Jnterpellation

London 20 Januar Jn einer in Briſtol ge
haltenen Rede ſetzte Chamberlain auseinander daß im Falle eines
Krieges in Egypten England das Land mit Getreide aus Perſien er
nähren werde Es in dieſer Beziehnng keine Gefahr Was die
Verbindung mit China anlange ſo ſeien die hierüber gemachten Meldungen
falſch Die Verhandlungen dauerten noch fort England wolle keine
perſönlichen Vortheile aus der Lage ziehen es handle nur aus Freund haft

für China

London 20 Januar Wolff s Bur Der Staatsſekretär der
Kolonien hielt geſtern eine Rede in welcher er mit Bezug
auf Kreta ſagte die Ohnmacht des europäiſchen Concerts ſei ein Miß
erfolg für alle Zeiten geweſen aber England ſei nicht zu tadeln der
gegewärtige Zuſtand ſei ein unerträglicher er könne nicht ins Ungemeſſene
andauern Es könne Englands Pflicht werden ſeine Rechte und Unab
hängigkeit zu wahren und für ſich zu handeln

Hirſch s Bur

xbeſtehe

in Liverpool

Coureobericht der Halleschen Bankfirmen vom 20 Januar
Dividende Zins a 3 Conurs
für Proz termin 82 Notiz

s Hallesohe Stadt Anlefhe von 1882 H u 4 100,256
Theater Anleihe von 1884 S u 8 100BStadt Anleihe von 1886 S u 8 100,306r Stadt Anleihe von 1892 u 8 100,306Al ener 3 Stadt Anleihe n3 Krfurter Stadt Anleihe S u 100 25B3 Halherstädter Stadt Anleihe 1890 S A n 1006

z Naumburger Stadt Anleihe S a li andaehaftl 8 Contral Pfandhbrietfe u 3 100 906
Süchsiseche landschaftl Pkandbriefe h u 9 4 Roß

3 J et F h u a 3 e 9903 n S n 3 92,206z Provinzial Anleihe W Versech 100,75 bKnappschafts BHerufsgenongenseh 4 An 7 u 4 u 2,50
Unntrnt Regnli Oblix Bretl Nebra u 3 99 756yp Act d öröllw Act Papierfabrix u 4 1016F Zimmermann Co Masch 4 Hyp Anl u 4Hallesche Actien Branerei Hyp Anl u 10204 Uyp Aunleihed Zuekerfabr körbisdorf u l 4

4 P Anl d Gewerkhchatt nd wig ll S u m 4 100,50BHyp Anl d Waldauerranuk Acte A u 10264 Süchu Thiſir Brannkohleon Sehunldv I 4 101,506Wernohen Weissenf Brk Schnidv S u 4 101,606
Zeitzer Paraff u Solarölfahbrik 5 Schuldverschr rückz a 103 S n 6 106 756Ha lesche knunk vereins Antier 1896 7 5 1530
Spar und Vorschnss Bank Actien 1896 8 4Cönnern balzfahrik Actien 1895 96 12Cröllwitz Actien lapierfabrik Actlen 1896 97 24 4 300
Dbörstewitz Rattmannsdorfer Brk Ind A 1896 97 3 4 836
Kilenburg Kattun Alanufaktur Actien 1896 571 2 4Brauerei Actien Feldschlöschen I1895 96 4 4 5960
Glanzig ZTneckerfabrik Actien 1896 97 8 4 7Halle HettstedterRKisenbahn Act Litt A s 1016Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 5 4 1026
tlall Mdinsohinenfabrik Actieu 1896 40 4 656006
Hallesehe be i 1896 JHildebrand sehbe dMühlenwerk Actien II896 97 11
Körbisdorf Znekerfahbrik Actien 1836/971 4 4 1117,60B
landsberg Malzfabrik Actien 886 97 183 sNanmburger Braunkolleu Actien 1896,97 18 4 2256Niemberg Malzgfabrik Aktien Il o71 6 4 rNienburger Schlossmälzerei Act Ges 1896/97 8 4 1216
Packhofe Actien 1896 4 4 806Riebeck sche Montanwerke Actien 1896 97 11 4 2036
Sächs Thür brnunkolden Stamum Act 1896 7 48Söchs Thür Braunk stamm Vrior Acet 896 7 n
Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1896,97 5 4 1326Werschen Weissenf Branuk Stamm Act 1896 97 18 4 254 ,506
Zeitzer Maschinenfabrik ActienSchaede 1896 97 20 4 306 756
Leitzer Paraftln und Solarölfabrik Acten 1896 97 6 4 1189,756
Zuckerraflnerie Actien Halle 1896/97 4 11186
Bruckdorf Nietleben Berghau Ver Knxe S 0 Zins o 2Cousol Hallesche Pfänuerschaft Knxe S 0 Zins 0 Z 2356

Die Knrue der mit bes Papiere veratohen sich in Mark für ein Stück
Die Kurse der mit f bez Papiere exol Dividende für 1897

WWetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 21 Jannar 1898

Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung warmes
zunächſt noch trockenes Wetter

r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Der Preis der Glilhkörper beträgt jetzt

Brenner mit Glühkörper und Cylinder 5 Mark

JureBrennerein kleinerer 7 besonders geeignet für eder

orridore Küchen Kronleuchter
ie exigtirt

S Mark

Vertreter in Halle a S

mZ S

Petrol
Benrin

Praktischster und im Betrieb
billigster Motor der Gegenwart

Petroleum Locomobilen

Solaröl
ag

Bereits Uber 1300 für industrielle und land
wirthschaftliche Zwecke geliefert

Goldene Staats Medaille
Motorentabrik Oberursel

Vertreter Na cob Brofft Halle a
Bergetrasse 7

Prospecte Zeugnisse ete kostenfrei

e ee n ſtene Wilhelm Nietsch
Hoflieferant empfiehlt

T C S IIa Günseleberwurst Kalbsronlade Rindsronlnde Zungen
ronlnde Mosnikwurest MortadellaOasseler ohne Knochen Casseler ieippeeer miild gesalzen

feinſten getggten Lzncehhsselhänkken
rohen und

Trüffel Sardellen und Kalbsleberwurst
Alles auf Wunſch in beſter Ausführung auf Schüſſeln garnirt

Gänsebrüste gen
7 GünseschmalzGünsepökeltlieisch

empfiehltLeiprigerstr W ne Mi t ferosprecher
m Wilhelm Nietsch

Hoflieferant

Nach Bestimmung Seiner Excellenz des Herrn Ministers des Innern
findet die letzte Ziehung der

Schlesischen Lotterie
am unch 9 Februar 8983

in GWörlitz statt
Grösster Gewinn im günstigsten Fall Werth Mark
7 O 7BDiümeoe Viertel FIälläom

Original I 0090 za FPanpreben 337 3 Nro I 7273 et biete sg vt

Carl Heintze Berlin Unter den Linden 8

Preis des Brenners mit Glähkörper und Cylinder

Einzelne Juwel Glühkörper 75 Pfennig

Deutsche Gasglühlicht
Aktiengesellschaft

a BERLINC Molkenmarkt 5
P A Richterman Franckestr 7 u KI Ulrichstr 182a

pf

Eht vayriſer Mal in

vorzügliches Mittel gegen Huſten
u Heiſerkeit nur bei

S Ulrichſtr b l latn

re ſſig
feinster Zusatz zum HohnenkaffeeNee e e gesund

überall Köuflich

Adresse für teigeraynſoono Einzahlungen Heintze Berlin Linden

nstiütat moderner Sprachen
Französisch Englisch Italtientsch und Pension

Frl Genge Zinksgartenstrasse 14
aimmt nach langen Convalescence Conversation und Explication nach englischen
umd französischen Methoden für es ohritrrono und Studirende jeder Branche
Anmeldungen persönlieh wieder anf

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Schuhmachermeiſter Otto Wöpfer

gehörigen

Schuhwaaren u Kleidungsstücke
werden werktäglich Vorm 12 u Nachm 6 im Laden Gr Steinſtr 9
zu billigen Preiſen ausverkauft

J Ed Peuschel Konkursverwalter

t Wegen Aufgabe des Geſchäfts

Ausverkauf
von

J Handschuhen Cravatten S
j Hosenträgern Herren
kragen Manschetten

Serviteurs eto
zu herabgeſetzten Preiſen

J W Ricks Alte Promenade 6
Das Geſchäft iſt auch im Ganzen

zu übernehmen t

C EEammmer
42 Leipzigerſtr 42

Specialität
Wecker mit Abſteller

Mk 2,50
Verſand geg Nachnahme

Reparaturen
J Feder einſetzen Mk 1

Glas Zeiger Uhrring
à 16 Pfg

Honig Ronig
hervorragendſte Dualität
à Pfd 75 5 bei 5 Pfd 70

einpfiehlt
Breiteſtr 1 uCarl Booch Rother Thurm 12

Grube
Frohe Zukunft

empfiehlt gute trock Presssteine
W i Comp Alriyfr 18a erb

Finnen Geſichtspickel Seſſis

röthe Kopfſchuppen Schuppen
flechte Bartflechte heilt ſchnell und
gründlich briefliche Auskunft koſten
frei Retourmarke beilegen

Dr Hartmann Ulm aSpecialarzt für Haut u Harnleiden

I wer jeder Art beſorgt zug
Alb Lange Schillerſtr 37

21 Januar

J Frischen rNorderneyer Angel Sechellfiseh

S sämmtlicheBeliknatessen Conserven
W ild Geflügel ete

empfieblt

Fezgper Julius Beth 8 reigziger
Inh Klippert Engeh

Austernstube
Es 223 ein e kleiner s von

h T um augenblicklich jede auch nur mit Waſſer und Ein
lagen hergeſtellte Suppe überraſchend gut und kräftig
zu machen Zu haben bei

Gustav Friedrich Bärgaſſe 3
S Staatlich concessſonirtes

Seminare Harz 13
Ausbildung von Kindergärtnerinnen Kinderpflegerinnen Erzieherinnen ung

Lehrerinnen jüngerer Kinder 8 wöchentliche Informations Kursse

Besondere Kurse
a Forthbildungs Kurse Fächer nach Wabl
b Englische und französische Kursee Latein Kurse für Damen

Anmeldungen zum April nehme von 10 11 Vorm und 8 Nachm entgegerVom 14 ab Har Eyssell Weidling direkte

Der Ausverkauf des
Berliner c Lager

wird nebenan Kl Ulrichſtraße 18abei 20 Preicerwätzinung fortgeſetzt

Von heute ab ſtehen wieder 30 Stück der
beſten hochtragenden und friſchmilchenden

Ha i he mit Kälbern
preiswerth bei mir zum VerkaufPlitterüng Halle g Fimnteſtr

Oeffentliche
Erklärung

Die Vertretung der Fürstl Wildnnger Mineral
quellen hatte im vorigen Jahre gegen uns eine An
zeige ant Grund des unlanteren Wettbewerbes und
HMarkenschutzverletzung erstattet

Auf Antrag der Königl Staatsanwaltsehaft Cassel
hat das Königl Landgericht daselbst Strafkammer
III tolgenden Beschluss gefasst welchen wir hier
mit im einzelnen Theilen wiedergeben

Gründe Es kann dem Angeklagten nieht
nachgewiesen werden dass er durch eine un
richtige Bezeichnung die Erregung eines Irr
thuoms über Beschattenheit und Werth
seines Wassers bezweckt habe denn nach dem
Gutachten des Geologen Dr Denkmann wer
den in der geographiseh naturwissenschaftleh
Literatur des Bades Wildungen unter dem
Ausdrnuek Wildunger Mineralquellen die ge
sammten zu Tage tretenden heilwirkenden
Quellen der weiteren Umgebung von Wiläungen
vorherrsehend verstanden z u dass das Wasser
der Reinhards Quelle in diätetischer Beziehung
demjenigen der anderen Wildunger Quellen
maümdestens gleieh steht wird durch
zahlreiche BeKundungen urtheillstähiger Per
sonen bestätigt

Die Ausstattung der Drucksorten Etiketten
ete ist nach Form Colorirung und Inhalt von
dem der Wildännger Actien Gesellschaft s80
wesentlieh verschieden dass nur bei einiger
Aufmerksamkeit eine Verwechselung ausge
schlossen scheint

Die Kosten des Vertahrens fallen der Stagats
Kasse zur Last

Cassel den I8 December 1897
gez Wippermann Vogt Habicht

Nach diesem Beschlusse ist die Verdächtigung
im allen Punkten abgewiesen die Reinhardsquelle
welche eirea 300 Meter von der Wildunger Grenze
entfernt entspringt als natürlieches Wüldunger
Minerawasser anerkannt und ihre längst erprobte
Heil kraft ist nun auch vor Gericht mindestens
als dieselbe wie die der anderen Wildunger be
rühmten Quellen erwiesenm

Wir vertehlen nicht unserer weitverbreiteten
Kundäschatt von diesem Ausgang hierdureh Mit
theilung zu machen

Direction
der Reinſiordsquelle
Adregse Reinhardsquelle Station Wiläungen
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